
 

RESOLUTION 

Qualität der Berufsbezeichnung Ingenieur erhalten 

 

Die nachstehenden Ingenieur- und Unternehmerverbände und die Kammern sehen mit großer 

Sorge die Gefahr eines Abbaus der Qualität im Berufsbezeichnungsschutz. 

Die Berufsbezeichnung Ingenieur nimmt großen Raum in den Diskussionen zu der dem Landtag 

vorliegenden Novelle des Niedersächsischen Ingenieurgesetzes ein. Zu Recht – denn nur eine klar 

und eindeutige gesetzliche Definition führt zu einem wirksamen Berufsbezeichnungsschutz. 

Gerade in Anbetracht der Abschaffung des akademischen Grades „Dipl.-Ing.“ kommt der 

Berufsbezeichnung Ingenieurin oder Ingenieur noch größere Bedeutung zu, denn allein der 

akademische Grad lässt nicht mehr erkennen, welche Studienfächer absolviert wurden. 

Gerade vor dem Hintergrund der europäischen Regelungen fordern die niedersächsischen 

Verbände und Kammern den Gesetzgeber dazu auf, die gesetzlichen Voraussetzungen zum 

Führen der Berufsbezeichnung und somit den Verbraucherschutz und die Qualitätssicherung nicht 

abzusenken. Ingenieurinnen und Ingenieure sind Garanten für Sicherheit und Verbraucherschutz. 

Sie bestimmen durch ihre Leistungen wesentlich die technische, ökologische und wirtschaftliche 

Entwicklung des Landes mit. Durch die Berufsbezeichnung ausgewiesen, signalisieren sie 

Verbrauchern, Auftraggebern und Arbeitgebern ein bestimmtes Mindestmaß an technischer 

Kompetenz, die gerade in Anbetracht der weiter steigenden Anforderungen an Ingenieure in 

Zukunft noch größere Bedeutung erlangen wird.  

Eine Absenkung der Voraussetzungen zum Führen der Berufsbezeichnung durch MINT-Anteile 

auf weniger als 70% in den Studiengängen läuft den Notwendigkeiten der Entwicklung des 

technischen und wirtschaftlichen Fortschritts zuwider. 

Studiengänge mit weniger MINT-Anteilen können durchaus Nachfrage auf dem Arbeitsmarkt 

besitzen, die Absolventen dieser Studiengänge jedoch als Ingenieurinnen und Ingenieure zu 

bezeichnen, halten wir für Etikettenschwindel. Bitte bedenken Sie, dass es – nachdem der 

eindeutige akademische Grad Dipl.-Ing. abgeschafft wurde –nur noch und ausschließlich die 

Berufsbezeichnung ist, die erkennen lässt, welche fachliche Profession und Kompetenz erworben 

wurde. 

Verbände und Kammern fordern daher den Gesetzgeber auf: 

Schützen Sie das Qualitätsgütesiegel Ingenieur! 

Nur eine qualitätsvolle starke Berufsbezeichnung sichert die Innovationskraft der 

niedersächsischen Wirtschaft und die der niedersächsischen Ingenieure in der Zukunft. 

Die Verbände und Kammern fordern daher eine klare Positionierung des Gesetzgebers zu einem 

starken Berufsbezeichnungsschutz für Ingenieurinnen und Ingenieure durch die Festschreibung 

eines mindestens 70%igen MINT-Anteils in den Studienfächern, und keinesfalls einer Absenkung 

unter diesen Anteil nachzugeben. 
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gez. Dr. jur. Harald Freise 
Stellv. Hauptgeschäftsführer 
Bauindustrieverband 
Niedersachsen-Bremen 

Eichstraße 18, 30161 Hannover 

freise@bauindustrie-nord.de 
 

 
 
 
gez. Christoph Schild 

Landesvorsitzender  

Niedersachsen 
BDB Bund Deutscher Baumeister 
Architekten und Ingenieure e.V. 

Striehlstraße 3, 30159 Hannover 

geschaeftsstelle@bdb-nds.de 
 

 

 
 

gez. Stephan von Friedrichs 

Geschäftsführer 
BDVI Bund der Öffentlich bestellten 
Vermessungsingenieure e.V. 

Eichstraße 19, 30161 Hannover 

info@bdvi-nds.de 
 

 

 

 
gez. Matthias Waechter 

Hauptgeschäftsführer 
BVN Baugewerbe-Verband  
Niedersachsen 
Baumschulenallee 12, 30625 Hannover 

waechter@bvn.de 
 

 
 

gez. Prof. Dr. H.-Michael Korth 
Präsident 
fbn Verband der Freien Berufe e.V. 
Zeppelinstraße 8, 30175 Hannover 

info@freie-berufe-niedersachsen.de 
 
 

 

gez. Hans-Ullrich Kammeyer 
Präsident 
Ingenieurkammer Niedersachsen 
Hohenzollernstr. 52, 30161 Hannover 

kammer@ingenieurkammer.de 
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gez. Dr. jur. Tobias Roeder 

Referent 
LHN Landesvertretung der Handwerkskammer 
Niedersachsen 

Ferdinandstr. 3, 30175 Hannover 

info@handwerk-lhn.de 
 
 

  

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
gez. Ute Schwiegershausen 

Geschäftsführerin 
UHN Unternehmerverbände Handwerk 
Niedersachsen e.V. 
Heidering 29, 30625 Hannover 

info@handwerk-uhn.de 

 

 

 
 

 

gez. Jörg Duensing 
Vorsitzender Niedersachsen 
VPI Vereinigung der Prüfingenieure für 
Baustatik e.V. 

Karl-Wiechert-Allee 1 B, 30625 Hannover 

info@vpi-niedersachsen.de 

 
 
 

 

 
 

 

 
 

 
gez. Prof. Markus Brockmann 

Präsident 

VSVI Vereinigung der Straßenbau- und  
Verkehrsingenieure e.V. 

Eichstraße 19, 30161 Hannover 
info@vsvi-niedersachsen.de 
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